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M i t  W i s s e n  w a c h s e n

Südafrika und Afrikas Süden

Apartheid und Mandela haben unser Bild von dieser Re-
gion ebenso geprägt, wie deutsche ›Ghosttowns‹ in Nami-
bia, der Tierreichtum des Krüger Nationalparks oder die
Victoriafälle in Simbabwe. Nach Ende der Apartheidspoli-
tik und mit der Unabhängigkeit Namibias hat das südli-
che Afrika einen Tourismusboom erlebt, der genährt wird
von der sonst nirgends anzutreffenden Kombination aus
europäisch-amerikanischen Standards in der Infrastruk-
tur, afrikanischer Tierwelt und Relikten deutscher Koloni-
algeschichte, mit deutschen Straßennamen, deutscher
Sprache und deutscher Küche. In diesem Seminar werden
wir uns mit Geschichte und Gegenwart, mit dem Natur-
raum und den großen Potentialen, ebenso mit den 
aktuellen Problemen des südlichen Afrikas befassen.   

13230  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 07.05.2010 – 09.05.2010
Ihr Dozent:
Dr. Ronald Lübbecke

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Kanada

Das zweitgrößte Land der Welt galt viele Jahre als Traum-
land für Auswanderer. Kanada präsentiert sich heute 
als eine moderne Industrienation, die über ein riesiges,
wenig erschlossenes Hinterland verfügt. Es hat immer
noch Probleme mit der Integration der verschiedenen 
Bevölkerungsteile, denn die  französisch- und englisch-
sprachigen Bevölkerungsteile haben nie wirklich zu einer
nationalen Einheit zusammengefunden. In Alaska stoßen
die Interessen der Erdölgesellschaften und der Natur-
schützer aufeinander. Auch die Ureinwohner verlangen
energisch ihre Land- und Jagdrechte zurück. Dieses Semi-
nar informiert über die Entstehung des Staates Kanada
und des US-Staates Alaska, seine Ureinwohner und seine
Einwanderer, die aktuelle wirtschaftliche und politische
Lage.    

13300  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 12.02.2010 – 14.02.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Tibet

Tibet, ein Himalaja-Land mit einer ganz eigenen Kultur,
Heimat des Dalai Lama, wurde in den fünfziger Jahren
von der Volksrepublik China annektiert und ist heute 
politisch eine Provinz Chinas. Tibet ist ein Beispiel für
ein Land, das in seiner Kultur und Religion systematisch
unterdrückt wurde und wird – und trotz allem immer
noch einen Großteil seiner Identität erhalten hat. Dieses
Seminar wird Einblick geben in die Geschichte und 
Kultur der Region und die komplexe politische Situation
in dieser Region überschaubar machen.     

13360  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 23.04.2010 – 25.04.2010
Ihre Dozentin:
Dr. Stephanie Kirschnick

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Das moderne China
Die Zeit nach Olympia

Kaum ein Land hat im 20. Jahrhundert so umfassende
Veränderungen erlebt wie die VR China. Dem Zusam-
menbruch des Kaiserreichs folgten Armut und Bürger-
krieg, unter Mao Zedong dann der Sozialismus
chinesischer Prägung, der die Menschen zum Spielball
politischer Massenkampagnen machte. Seit etwa 20 Jah-
ren nimmt China nun einen unglaublichen wirtschaft-
lichen Aufschwung, der vor allem bei der westlichen 
Industrie die Hoffnung auf einen riesigen Absatzmarkt
weckt. Gleichzeitig rufen Menschenrechtsverletzungen
und die Ereignisse in Tibet weltweit Empörung hervor.
Mit den Olympischen Spielen verknüpfte China vor
allem die Hoffnung, sich als fortschrittliches und selbst-
bewusstes Land zu präsentieren. Das Seminar gibt einen
Überblick über die Entwicklung des Landes und erläutert
aktuelle Problemlagen.       

13700  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
29.01.2010 – 31.01.2010
Ihre Dozentin:
Dr. Stephanie Kirschnick

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Gese l l s cha f t  im  Umbruch
–  Menschen  im  Umbruch

Von Geld, Schulden und Finanzkompetenz

Das Leben auf Pump hat sich längst zu einem gesamtge-
sellschaftlichen Problem ersten Ranges ausgewachsen.
Alarmierend ist die wachsende Zahl der überschuldeten
Privat-Haushalte, der Verbraucherinsolvenzen und beson-
ders auch die Verschuldung junger Menschen – von der
Verschuldung der öffentlichen Hand ganz zu schweigen.
In diesem Seminar geht es um Haushaltsbudgets, Ausga-
bensteuerung und unsere Einstellung zum Geld, kurzum:
um Finanzkompetenz, im Großen wie im Kleinen.   

13000  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
05.03.2010 – 07.03.2010
Ihr Dozent: 
Jürgen Wendt

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Wie entwickelt sich das Klima?

Wetter besteht vor allem aus Veränderung. Neben natür-
lichen Faktoren greift der Mensch massiv ins Klimage-
schehen ein, ist ganz aus Versehen zum ›Klimafaktor‹
geworden. Das Seminar informiert über Ursachen und
verschiedene Erklärungen für die Veränderung des Kli-
mas. Wir werden der Frage nachgehen, was getan werden
muss, um das Gleichgewicht der Natur zu erhalten.    

13070  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
18.06.2010 – 20.06.2010
Ihr Dozent: 
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–
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Das kann doch nicht alles (gewesen) sein?
Über Anpassung und das gebremste Leben

Dieses Seminar fragt danach, warum in unserer Gesell-
schaft so viele ›freiwillig‹ sich lieber anpassen, als sich
voller Energie für ein Leben mit Träumen einzusetzen –
für eine befriedigende Arbeit genauso wie für eine 
befriedigende Partnerschaft. Es handelt davon, warum es
so schwer fällt, aus vollem Herzen zu genießen.  

13390  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
05.03.2010 – 07.03.2010
Ihr Dozent:
Dieter Schöllkopf

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Der Ursprung der Menschheit
Wer erschuf die Welt? –
Eine Frage von politischer Brisanz 

Ursprungsmythen müssen wieder vermehrt dafür her-
halten, Unterdrückung, Ausbeutung und Herrschaftsan-
sprüche zu rechtfertigen. So erwächst zum Beispiel in
neokonservativen Kreisen in den USA eine heftige 
Opposition gegen die Evolutionstheorie. ›Kreationisten‹ 
bezeichnen Darwin als Teufel und stellen die biblische
Schöpfungsgeschichte dagegen. In diesem Seminar 
werden Theorien und Mythen über die Entstehung der
Menschheit vor dem Hintergrund wissenschaftlicher Er-
kenntnisse betrachtet und die Frage untersucht, warum
gerade dieses Thema von so hoher politischer Brisanz ist. 

13400  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Behinderte Frauen heute
Wochenendseminar für schwerbehinderte 
und gesundheitlich beeinträchtigte Frauen

Welche Auswirkungen haben die jüngsten sozialpoli-
tischen Änderungen speziell für behinderte und gesund-
heitlich beeinträchtigte Frauen? Wir werden in diesem
Seminar Fragen der aktuellen Rechtssprechung, des 
Sozialrechtes und der Gesundheitspolitik besondere 
Beachtung schenken. Und wir werden lernen, wie wir das
Wissen in unserem Alltag besser nutzen können.  

13420  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
23.04.2010 – 25.04.2010
Ihre Dozentinnen:
Käte Hanel,
Christiane Harms

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Laotse, Buddha, Konfuzius
Die Weisheit des Ostens

Viele der überlieferten fernöstlichen Weisheiten haben
noch heute – besser: heute ganz besonders – für viele
Menschen auch in den westlichen Industrieländern 
Gültigkeit, bieten Orientierung. Wir werden in diesem 
Seminar herausarbeiten, in welchen Punkten sich die öst-
liche Philosophie von unserer abendländischen Denk-
tradition unterscheidet. Und wir werden der spannenden
Frage nachgehen, was sie auch hierzulande so zeitgemäß
erscheinen lässt. 

13440  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Termin:
12.02.2010 – 14.02.2010
Ihr Dozent:
Helmut Langel

Faktor Betriebsklima
Von kleinen Konflikten zum Mobbing

Ein schlechtes Betriebsklima ist ein wesentlicher Stress-
faktor in Büros und Betrieben. Wenn ständig ›dicke 
Luft‹ herrscht, Konflikte vor sich her geschoben werden, 
fachliche und persönliche Anerkennung ausbleiben und
Einzelne ›gemobbt‹ werden, dann haben solche ›betriebs-
klimatischen Tiefausläufer‹ gravierende Auswirkungen
auf das Wohlbefinden, und auch auf die Effektivität der
gemeinsamen Arbeit. In diesem Kleingruppen-Seminar
(max. 10 TeilnehmerInnen) werden wir anhand kon-
kreter Beispiele aus dem Berufsalltag Hintergründe dieses 
Zustandes erfahrbar machen und nach Veränderungs-
möglichkeiten suchen. 

13500  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Termin:
07.05.2010 – 09.05.2010
Ihr Dozent:
Godehard Baule

Was ist wichtig für mein Leben?
Über den Zusammenhang von gesellschaftlicher 
Veränderung und individuellen Lebensentwürfen 

Die moderne Gesellschaft verändert sich rapide – und mit
ihr die Rahmenbedingungen für die individuelle Lebens-
gestaltung. Traditionen lösen sich auf, Neuorientierungen
sind notwendig. In diesem Seminar werden wir versu-
chen, gesellschaftliche Entwicklungen in ihrer Relevanz
für das eigene Leben zu entschlüsseln. Und wir werden
konkret und alltagstauglich herausarbeiten, wie man
unter Berücksichtigung gesellschaftlicher Anforderungen
das Leben bewusst und aktiv gestalten kann.

13380  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
12.03.2010 – 14.03.2010
Ihr Dozent: 
Holger Kühl

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Termin:
09.04.2010 – 11.04.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker
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M i t  W i s s e n  w a c h s e n

Völkerwanderungen

Die Bilder von Flüchtlingen, die sich auf den Weg ins 
gelobte Land namens EU machen, sind regelmäßig im
Fernsehen zu sehen. Todesgefahr auf See, skrupellose
Schlepper und europäische Grenzpolizei können sie nicht
davon abhalten. Schon immer sind Menschen ausgewan-
dert, geflüchtet. Aber: Kann man vergangene Völkerwan-
derungen mit der heutigen Migration vergleichen? Und:
Wird der Migrationsdruck auch auf Grund des demogra-
fischen Wandels anhalten? In diesem Seminar werden 
wir Ursachen, Auswirkungen und notwendige politische
Konsequenzen von Völkerwanderungen ergründen. 

13530  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
06.08.2010 – 08.08.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Wem gehört der Fisch?

Die Überfischung der Meere hat dramatische Ausmaße
angenommen. Einige traditionelle Fischgründe wie die
Neufundland-Bank sind völlig zusammen gebrochen. Der
Nordsee droht ein ähnliches Schicksal. Mit dem Erwerb
von Konzessionsgebieten vor der afrikanischen Küste
können wir zwar europäische Fischer weiter beschäftigen,
verschlimmern aber die Krise in Afrika. Ist Zuchtfisch 
der Ausweg? Werden wir bald nur noch Fisch aus Aqua-
kulturen essen? Das Seminar beschäftigt sich mit der 
Biologie der Fische und mit den Auswirkungen der 
Fischerei auf die weltweiten Bestände.     

13580  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 29.01.2010 – 31.01.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Von der Lebensmitte zum Lebensende
Wie gesellschaftliche Veränderungen die Gestaltung
der zweiten Lebenshälfte beeinflussen

In den mittleren Lebensjahren werden die Weichen für
ein erfülltes Leben im Alter gestellt. Es ist daher sinnvoll,
sich rechtzeitig mit Themen wie Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht und Alterna-
tiven der Gestaltung des Lebensendes zu befassen. Mit
einer Zwischenbilanz und dem Ausblick auf die Kunst des 
Alterns in der modernen Gesellschaft nehmen wir das
ganze Leben in den Blick. Wir gewinnen einen Überblick
über das Erlebte und lernen, wie man sich selbst in die
Zukunft führt. 

13510  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
26.02. – 28.02.2010
Ihr Dozent:
Dr. Gerhard Schäuble

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Öl – das schwarze Gold macht Weltpolitik

Öl ist ein wirtschaftlicher, politischer und globaler
Machtfaktor ersten Ranges: Öl beherrscht die Welt, noch
immer. Es lohnt sich also, die Bedeutung des Schwarzen
Goldes genauer unter die Lupe zu nehmen – und 
Überlegungen anzustellen, was zu tun ist, wenn sich die
Erdöl-Vorräte langsam dem Ende zu neigen.  

13590  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 15.01.2010 – 17.01.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Von Herkules zu Harry Potter
Der Heldenmythos in Geschichte und Gegenwart

Was haben Odysseus, James Bond und Luke Skywalker ge-
meinsam? Helden gab es schon immer. Helden des Frie-
dens oder des Geistes, vor allem aber: Helden des Kriegs,
des militärischen Kampfes, des sich in Gefahr begeben-
den Helden. Heute sprechen wir auch vom ›Held des
Tages‹, ›Held der Zeit‹ oder ›Held des Alltags‹. Auffällig
dabei: Ein Verhalten, das bei Frauen als selbstverständlich
angesehen wird (wie etwa die Pflege von Familienmit-
gliedern), macht Männer zu Helden. – Das Bedürfnis, ja
die Sehnsucht nach Helden ist ungebrochen, generatio-
nenübergreifend. Es lohnt sich, die sich wandelnden 
Bilder von Helden in ihren jeweiligen historischen und
gesellschaftspolitischen Bezügen näher zu betrachten.   

13650  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 11.06.2010 – 13.06.2010
Ihr Dozent:
Helmut Langel

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–

Deutschland – von Germanien 
zur Bundesrepublik

2000 Jahre nach der Varusschlacht

Im Jahre 9 nach Christus besiegte Armenius den römi-
schen Feldherrn Varus. War dies die Geburtsstunde
Deutschlands? In diesem Seminar untersuchen wir, 
wie Deutschland als Nation entstanden ist, wie sich das
Verhältnis zu den Nachbarn entwickelte – und welchen
Stellenwert Deutschland heute in Europa und der EU 
hat. Das Seminar verknüpft Geschichte, Ethnographie
und aktuelle Politik und fragt auf dieser Grundlage nach
deutscher Identität und Kultur.    

13660  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 11.06.2010 – 13.06.2010
Ihr Dozent:
Dr. Jochen Schepker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 99,– KammerCard € 83,–



34

Programmverantwortung

Dr. Nadine Tobisch
Telefon 0471·595-26
n.tobisch@wisoak.de

Information und Anmeldung

Gudrun Stelling, Sachbearbeiterin
Telefon 0471·595-39
g.stelling@wisoak.de
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G e s u n d h e i t 35

Das heutige Berufsleben ist für die meisten Menschen körperlich in der
Regel mit wenig Bewegung verbunden. Um trotzdem auf Dauer 
gesund  und langfristig auch arbeitsfähig zu bleiben, benötigen wir einen 
entsprechenden Ausgleich. -  Unsere Gesundheitsbildung vermittelt 
die notwendigen Kompetenzen. Sie setzt Sie in die Lage, Ihre Gesundheit 
positiv zu beeinflussen. 

Gesundheit

M i t  G e s u n d h e i t s s e m i n a r e n  
f i t  b l e i b e n

Stressbewältigung
Rückentraining
Gesundheitswochenenden 
in Bad Zwischenahn
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Stressbewältigung
Stress erkennen, verstehen, bewältigen 
Bildungsurlaub

Stress ist im ursprünglichen Sinn die Bezeichnung für eine
durch Extrembelastung hervorgerufene Überforderungs-
und Reizsituation des Organismus mit übernormaler 
Belastung durch seine hormonelle Umstellung. Kurzfristig
ist Stress nützlich, chronisch jedoch kann er sehr krank
machen. Dieses Seminar bietet die Möglichkeit, persön-
liche Stresssituationen zu erkennen, zu verstehen und
sinnvolle Strategien zum Stressabbau kennenzulernen und
auszuprobieren. 

20011 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
01.02. – 05.02.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr
20012
Termin: 07.06. – 11.06.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin:
Maria Zink

Atemschulung für Jeden 
in Beruf und Alltag

Bildungsurlaub

Stress wirkt sich negativ auf die gesamte Muskulatur aus,
und somit ebenfalls auf die Atemmuskulatur – sie ver-
spannt sich. Das behindert die Atmung und die Haltung –
das wiederum blockiert die innere Haltung und das Selbst-
bewusstsein – und das beschränkt uns in unserer gesamten
Handlungskompetenz. Bewusste Atmung führt zu Ent-
spannung und gesteigertem Wohlbefinden, zur Verbesse-
rung von Kondition und geistiger Spannkraft, zu besserer
Erholung und Konzentrationsfähigkeit. Dieses Seminar
bietet einfache Atemübungen für zu Haus, für das Berufs-
leben und für unterwegs – leicht zu erlernen, sicher 
durchzuführen.

20062  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
03.05. – 07.05.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin: Maria Zink

Gestärkt in den Arbeitsalltag durch Yoga
Ein Weg zur Stressbewältigung, Bildungsurlaub

In diesem Bildungsurlaub machen wir Sie mit verschiede-
nen Formen von Yoga vertraut. Sie üben Bewegungen 
und Atemtechniken und lernen Entspannungsübungen,
›Mantras‹, kennen. Mit Yoga tun Sie etwas gegen Stress,
Unausgeglichenheit, Reizüberflutung, Verkrampftheit, 
Aggressivität und Unruhe. 

20142  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
22.02. – 26.02.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin:
Chantal Edmond

Ein starker Rücken im Berufsalltag
Bildungsurlaub

Bewegungsmangel, Fehlbelastungen am Arbeitsplatz, 
natürliche Degeneration im Alter usw. nehmen in unserer
heutigen Zeit immer mehr und schneller zu. Die Arbeits-
welt beklagt sehr häufige arbeitsbedingte Ausfälle durch
Skeletterkrankungen. In diesem Bildungsurlaub wird der
Teilnehmer mit vorbeugender, funktioneller Wirbelsäulen-
gymnastik zum gezielten Muskelaufbau vertraut gemacht.
Diese Übungen sind auf die Förderung der physiologi-
schen gesunden Haltung des Menschen unter Berücksich-
tigung individueller Unterschiede ausgerichtet.  

20251  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
12.04. – 16.04.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9  

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin:
Maria Zink

Nacken- und Rückenprobleme im 
Berufsalltag?

Bildungsurlaub

In diesem Bildungsurlaub lernen Sie die Ursachen für
schmerzhafte Nacken- und Rückenprobleme kennen und
Methoden wie Sie Fehlhaltungen, Fehlstellungen und
Fehlbelastungen wirkungsvoll vermeiden können. Im 
beruflichen Alltag entlasten Sie damit Ihren Nacken und
Rücken um effektiv Fehlbelastungen vorzubeugen. 

20291   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
15.03. – 19.03.2009
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr
20292
Termin: 14.06. – 18.06.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihr Dozent:
Heiko Berger

Rückenstärkung und Entspannung
Bildungsurlaub

Durch Pilates, ein intensives aber sanftes Muskelauf-
bautraining, wird der Rücken gestärkt, Verspannungen 
abgebaut, Gelenke entlastet und die Atmung vertieft. 
Ein wohltuender Ausgleich zu den oft einseitigen Bela-
stungen im Arbeitsalltag. Elemente aus der ganzheitlichen
Rückenschule sowie der Stressbewältigung verdeutlichen
den Zusammenhang zwischen Bewegungsverhalten und
Rückengesundheit. Neben dem Pilates-Training helfen
kleine Entspannungseinheiten einmal ganz vom beruf-
lichen Alltag abzuschalten. 

20312 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
08.02. – 12.02.2010
Mo – Fr 09.00 – 14.00 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9  

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin:
Claudia Goering
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Gesunder Rücken
Bildungsurlaub

In unserer hektischen Zeit leiden viele unter Stress. 
Dadurch kommt es zu Verspannungen. Kommen noch ein-
seitige körperliche Belastungen hinzu oder dauerndes Sit-
zen, sind oftmals Rücken- und Nackenschmerzen die Folge.
Um diesen vorzubeugen, ist ein frühes Wahrnehmen von
Anspannungszuständen hilfreich. Mit einfachen und kreati-
ven Übungen, überwiegend im Liegen, wollen wir diese 
verbesserte Wahrnehmung durch Achtsamkeit schulen. Ein
sich entwickelndes Körperbewußtsein und ein Gefühl für
Bewegungsabläufe helfen, bereits bestehende Beschwerden
zu lindern. Die daraus gewonnenen Erfahrungen können
gut in den Berufs-Alltag integriert werden.

20702  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
26.04. – 30.04.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihr Dozent: Peter Boeldeke

Die Auswirkungen von Übersäuerung 
auf das Berufsleben

Bildungsurlaub

Ernährung, ungenügende und unfunktionelle Bewegung,
falsche Atmung, ungenügende Entspannung, destruktives
Denken, Umweltgifte, Chemikalien u.v.a.m. übersäuern
unseren Körper und unsere Psyche. Das führt zu Krank-
heiten, zu Stress für Körper, Geist und Gemüt, zu Lei-
stungseinschränkungen und Konzentrationsproblemen, zu
vermehrter Fehlerquote im Berufsleben, zur allgemeinen
Leistungseinschränkung  und somit auch zu vermehrten
Berufsausfällen. Das Seminar zeigt einerseits die Ursachen
auf und bietet andererseits Lösungen in allen Bereichen
für alternative Wege und Möglichkeiten an. 

20451  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
15.02. – 19.02.2010
Mo – Fr 08.30 – 13.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5  9 5 - 3 9  

Teilnahmegebühr:
€ 86,– KammerCard € 75,–
Ihre Dozentin: Maria Zink

Yoga-Intensiv-Wochenende
Wochenendseminar in Bad Zwischenahn

Dieses Yoga-Intensiv-Wochenende gibt die Möglichkeit vom
Alltag abzuschalten, die Aufmerksamkeit mehr auf den 
Körper zu richten und die Funktionen im eigenen Körper zu
spüren. Durch ausgesuchte Yoga-Übungen zur Dehnung
spüren Sie Ihren Körper und Ihren Atem. Die Kräftigung der
Muskulatur fördert Ihre Beweglichkeit und Anspannungen
werden abgebaut. Durch bewusstes Entspannen und Medi-
tation wird der körperliche Energiehaushalt ausgeglichen,
so dass Sie durch Yoga Ihre Vitalität erhöhen und Ihre 
Konzentrationsfähigkeit steigern können.   

21000  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 23.04.2010 – 25.04.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Haide Petri

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–

Dem Stress keine Chance!
Kombiniertes Körper-Geist-Training 

Durch die Verbindung von Core-Training: Stärkung des
Körperkernes (Hüft-Schulter-Kreuz), Yoga elementar und
TaiChi-Qigong lernen Sie Übungen kennen, die Sie selbst
nach dem Baukasten- Prinzip kombinieren können für ein
alltagstaugliches Körper-Geist-Training. Die Übungen sind
mal gemütlich, mal schweißtreibend: Der Kräftigung folgt
die Dehnung und dieser die Entspannung durch klassische
Yoga-Asanas und Bewegungen des TaiChi-Qigong. Im
Paket enthalten sind weitere gesundheitsrelevante Hinter-
grund-Informationen. Kleingruppenseminar   

21010  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 15.01.2010 – 17.01.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihr Dozent: Axel Döring

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–

Feldenkrais für den Rücken
Einseitige Belastungen am Arbeitsplatz und in anderen 
Lebensbereichen führen bei vielen Menschen zu Rücken-
beschwerden, Verspannungen im Schulter- und Nackenbe-
reich sowie Gelenkschmerzen. Mit ausgewählten Fel-
denkrais-Lektionen wird die Freude an der Bewegung wie-
der entdeckt. Gelassenheit und Leichtigkeit im Umgang
mit sich selbst und ein verfeinertes Körpergefühl führen
dazu, in alltäglichen Belastungssituationen, besser für das
eigene Wohlgefühl sorgen zu können. Dieses Wochenende
bietet für Körper, Geist und Seele Anregungen.
Kleingruppenseminar: max. 12 TeilnehmerInnen.

21030  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 07.05.2010 – 09.05.2010
Fr 17.30- Uhr | Sa | So -13.00  
Ihre Dozentin: Bärbel Spatzier

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–

Gesundhe i t swochenenden  
i n  Bad  Zw i schenahn

Ausdauertraining gegen Stress
Wochenendseminar

Unter fachkompetenter Anleitung erlernen Sie ein
Übungsprogramm mit dem Schwerpunkt Herz-Kreislauf-
Training unter Einsatz von Stöcken, die das Training noch
effektiver machen. Das Ausdauertraining ist eingeordnet
in einen vielfältigen und abwechslungsreichen Stunden-
verlauf mit Herz-Kreislauf-Training, Kräftigung, Dehnung,
Wissensvermittlung und Entspannung. Weitere Informa-
tionen unter www.wisoak.de
Kleingruppenseminar: max. 12 Teilnehmerinnen.

21090  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 14.05.2010 – 16.05.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Anke Westphal

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–
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Einführung in die Pilates-Methode
Mit Pilates wird durch das sogenannte ›Powerhouse‹ inten-
siv die tiefliegende Bauch- und Rückenmuskulatur trai-
niert. Die Wirbelsäule wird entlastet, Gelenke beweglicher,
die Atmung verbessert und der Energiehaushalt aufgefüllt.
Elemente aus der Körperarbeit sowie kleine Entspannungs-
einheiten ergänzen das Pilates-Training. Ein Wochenende
in einer nicht zu großen Gruppe zum Abschalten vom 
Alltag um wieder neue Kräfte zu tanken.
Kleingruppenseminar: max. 12 TeilnehmerInnen.

2104  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

21040  Termin: 
17.09.2010 – 19.09.2010

21041
04. – 06.06.2010
Fr 17.30 Uhr | So 13.00 Uhr
Ihre Dozentin: Claudia Goering

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–

Atem-Bewegung-Stimme
Wochenendseminar (Freitag/Samstag)

Aufbauend auf den Erfahrbaren Atem nach Ilse Midden-
dorf. Der Erfahrbare Atem ist eine Körperarbeit, die sich
am Atemgeschehen orientiert. Diese Atemweise richtet
sich an alle, die das Bedürfnis haben, sich selbst zu erfah-
ren, neue Wege gehen wollen und sich auf Veränderungen
einlassen möchten, ihre Kreativität wieder in sich entdek-
ken und leben wollen, sich und ihren Körper atemfähiger,
empfindungsbewusster, durchlässiger und lebendiger vom
Atem gestalten lassen wollen.   

2107   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 11.06.2010  – 12.06.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin:
Malou Brigitte Polz

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 150,– KammerCard € 135,–

Rückenschulung mit Eutonie 
Einführung in eine effektive Körpererfahrungsmethode

Rücken- und Nackenverspannungen und -schmerzen kön-
nen sich zu dauerhaften Erkrankungen der Wirbelsäule
entwickeln. Eutonie nach Gerda Alexander möchten wir
Ihnen als eine Methode vorstellen, die durch Arbeit an der
eigenen Körperhaltung Problemen des Muskel- und Bewe-
gungsapparates entgegen wirken kann. Des weiteren 
können psychosomatische oder stressbedingte Störungen
gezielt angegangen werden. 
Kleingruppenseminar max. 12 TeilnehmerInnen     

21061  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 
12.03. – 14.03.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Peter Boeldeke

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–

Stressbewältigung
Wochenendseminar (Freitag/Samstag)

Fühlen Sie sich häufig angespannt, gehetzt oder überla-
stet? Es können auf Dauer zu körperlichen und seelischen
Stresssymptomen führen. Damit erst gar nicht so weit
kommt, lernen Sie in diesem Seminar Wege kennen, wie
Sie besser mit dem alltäglichen Stress umgehen können.
In einer Kombination aus Bewegungs-, Entspannungs- und
Atemübungen haben Sie die Möglichkeit, die eigenen
Stresssoren herauszufinden und wahrzunehmen. Auch die
mentale Ebene, d. h. welche Gedanken und Einstellungen
beeinflussen unser Stressverhalten, wird dabei betrachtet.
Kleingruppenseminar: max. 12 TeilnehmerInnen   

21620  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 16.04.2010 - 17.04.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Ulrike Bödeker

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 150,– KammerCard € 135,–

Gesundheitsprävention
Den gesunden Faden behalten...
Wochenendseminar

Bewusst leben und die eigene Gesundheit erhalten, das
hört sich so einfach an. Lösen Sie emotionale und mentale
Blockaden – und gewinnen innere Stärke und Klarheit.
Diskutieren Sie den Sinn von Arbeit und Leben, die 
Balance zwischen Privatem und Beruflichem. In einer 
entspannten Arbeitsatmosphäre werden Sie in praktische
Übungen den für Sie gangbaren Weg entwickeln.
Kleingruppenseminar: max. 12 TeilnehmerInnen.  

21660  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 04.06.2010 – 05.06.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Alice Westphal

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 150,– KammerCard € 135,–

Entspannte Augen sehen klarer
Wochenendseminar

Wenn man nicht mehr klar sieht, benutzt man eine Brille
zur besseren visuellen Informationsaufnahme. So dringt
über die Augen eine Flutwelle von Sehenswertem und
Nichtsehenswertem. Nach der Flut kommt die Ebbe –
normalerweise. Neben hochaktivem Sehen ist zum Erhalt 
der Sehkraft Entspannung als natürliche Augenfunktion
angelegt. Überforderte und gestresste Augen brauchen
dringend Hilfe. Harmonisierendes Ganzheitliches Sehtrai-
ning unter augenoptischer Anleitung, spezielle Augenent-
spannung und Bewährtes aus dem Autogenem Training,
der progressiven Muskelentspannung und das Ruhen in
inneren Bildern stärken und erhalten messbar (manchmal
sofort) die Sehkraft.
Kleingruppenseminar: max. 12 Teilnehmerinnen.

21080  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin: 11.06.2010 – 12.06.2010
Fr 17.00 Uhr | Sa 17.00 Uhr
Ihre Dozentin: Beate Hampe

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 21 - 4 4 9 9 - 7 4 8  

Teilnahmegebühr:
€ 195,– KammerCard € 178,–
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Wie Sie uns finden

Service Wie Sie sich anmelden

Online
im Internet: www.wisoak.de

Per E-Mail
info-bhv@wisoak.de

Telefonisch
unter der angegebenen Telefon-
nummer in der Kursbeschreibung

Persönlich 
im Service-Büro

Seminare,
für die eine schriftliche Anmeldung
erforderlich ist (z. B. Prüfungssemi-
nare) sind besonders ausgewiesen.
Bitte dazu das Anmeldeformular 
anfordern oder aus dem Internet
drucken. Lassen Sie sich von uns 
beraten. Beratungstermine auch 
außerhalb der Öffnungszeiten.

Unser Haus in Bad Zwischenahn – umgeben von Parks
und Eichenalleen in unmittelbarer Nähe zum Bad 
Zwischenahner Meer – ist ein idealer Rückzugsort für 
intensive ›Bildungs-Arbeit‹.

Es ermöglicht mit einem freundlichen Ambiente in
herrlicher Umgebung und einem lernfördernden Umfeld
zeitgemäße Seminarbedingungen und -betreuung.

Unse re  Qua l i t ä t s s t anda rds  s i nd :
- Helle und modern ausgestattete Seminarräume
- Ausreichende und lerngerechte 

Gruppenarbeitsmöglichkeiten
- Funktionalität und Qualität der Medientechnik
- Freie WLAN-Nutzung im gesamten Haus.

Der Ort Bad Zwischenahn bietet das ganze Jahr über
eine Vielzahl an Freizeitmöglichkeiten. Direkt am 
Zwischenahner Meer, nur wenige Gehminuten von der 
Bildungsstätte entfernt, liegt das Wellenhallenbad mit
Soleaußenbecken und einer großzügigen Saunaanlage.

Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen
gGmbH
Hafenstraße 126 – 128
27576 Bremerhaven
Erreichbar: 
Buslinien 502, 508, 509, Schnell-
bus (Haltestelle Ernst-Reuter-Platz).
Parkplätze sind in unmittelbarer 
Umgebung auf dem Ernst-Reuter-
Platz oder bei der Stadthalle.

Am Rosenteich 26
26160 Bad Zwischenahn
Erreichbar:
A 28 bis Ausfahrt Bad Zwischenahn

Wie Sie uns erreichen

Was  s i che r t  d i e  Qua l i t ä t  
unse re r  A rbe i t ?

Die wisoak steht für Kompetenz
und Qualität. Dies haben uns mit
der Überreichung eines Zertifikats
jeweils bestätigt:
- die ›Gesellschaft der deutschen
Wirtschaft zur Förderung und 
Zertifizierung von Qualitätssiche-
rungssystemen in der beruflichen
Bildung‹ (CERTQUA) nach einer
Auditierung gemäß DIN EN ISO
9001:2000 und
- das Land Bremen nach einer
Qualitätsprüfung gemäß dem 
Bremischen Weiterbildungsgesetz
und der Verleihung des Titels
›Anerkannte Weiterbildungs-
einrichtung‹.

Ka f f epause
Unser Kiosk in der 3. Etage bietet neben einem
freundlichen Ambiente täglich kleine Snacks,
kalte und warme Getränke.

Beh i nde r t enge rech te s  Gebäude
Unser Haus in der Hafenstraße verfügt über 
behindertengerechte Fahrstühle und sanitäre
Anlagen.

Telefonisch
unter der angegebenen Telefon-
nummer in der Kursbeschreibung

E-Mail:

info-bhv@wisoak.de

Internet:

www.wisoak.de

Persönlich:

Service-Büro
Hafenstraße 128

Öffnungszeiten
Mo – Do 8.00 – 13.00 Uhr | 
14.00 – 16.30 Uhr
Fr 8.00 – 14.00 Uhr
In den Ferien
Mo – Do 8.00 – 13.00 | 
14.00 – 16.00 Uhr
Fr 8.00 – 14.00 Uhr
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Allgemeine Teilnahmebedingungen 
der Wirtschafts- und Sozialakademie 
der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH 

Für die Teilnahme an Bildungsmaßnahmen der Wirtschafts- und Sozialaka-

demie der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH (wisoak) gelten – soweit

nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart worden ist – die

nachfolgenden Bestimmungen:

§  1  Anme ldebes tä t i gung ,  Te i l nahmeve r t r ag

(1) Mit der Bestätigung einer Anmeldung kommt ein Teilnahmevertrag zu-

stande und die wisoak ist verpflichtet, die Bildungsmaßnahme nach Maß-

gabe der Ankündigung durchzuführen. 

(2) Eine Anmeldung wird in der Regel bestätigt, wenn 

a) die von der wisoak für die betreffende Bildungsmaßnahme festgesetz-

ten Teilnahmevoraussetzungen erfüllt sind, 

b) eine von der wisoak für die betreffende Bildungsmaßnahme festge-

setzte Mindesteilnehmerzahl nicht unterschritten und eine Höchstteilneh-

merzahl nicht überschritten wird und 

c) keine berechtigten Gründe der wisoak der Teilnahme entgegenstehen.

Ein Rechtsanspruch auf die Bestätigung einer Anmeldung besteht nicht. 

(3) Anmeldungen von Personen, die Mitglied der Arbeitnehmerkammer Bre-

men sind, werden bevorzugt vor Anmeldungen von nicht kammerzugehöri-

gen Anmeldern. 

(4) Zeitliche und örtliche Änderungen gegenüber der Ankündigung sind vor-

behalten. Die wisoak kann von dem Teilnahmevertrag zurücktreten, wenn

die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht ist bzw. durch Rücktritte nach 

§ 4 Absatz 1 wieder unterschritten wird.

§  2  Te i l nahmepre i s  

(1) Die Teilnahmepreise ergeben sich aus der Ankündigung der Maßnahme

(Veranstaltungsplan, Teilnehmerunterlagen, Anmeldeformular) in Verbin-

dung mit dem Teilnahmevertrag.  

(2) Teilnahmepreise werden mit dem Abschluss des Teilnahmevertrages 

fällig, soweit nicht anders vereinbart. 

(3) Wenn sich eine Bildungsmaßnahme über mehr als drei Monaten er-

streckt, kann Ratenzahlung vereinbart werden, wenn der/die TeilnehmerIn

eine entsprechende Einzugsermächtigung für die Raten erteilt. Die wisoak

kann die Gewährung der Ratenzahlung generell oder im Einzelfall von 

Bedingungen und der Einhaltung von Auflagen abhängig machen

§  3  P robeze i t ,  Künd igungs rech t  se i t ens  de r  w i soak

(1) Die wisoak kann den Teilnahmevertrag bei Vorliegen eines wichtigen

Grundes, z. B. bei

-   Überschreiten der Höchstfehlzeit oder

-   Nichtzahlung fälliger Teilnehmerpreise oder Prüfungsgebühren oder

-   aufgrund mangelnder Leistungen der Teilnehmerin/des Teilnehmers 

mit sofortiger Wirkung fristlos kündigen. 

Die Kündigung bedarf der Schriftform.

(2) Im Fall der Kündigung nach Absatz 1 verringert sich der Teilnahmepreis

entsprechend § 4 und § 5

§  4  Rück t r i t t sbes t immungen

(1) Der Rücktritt von einer Bildungsmaßnahme oder Prüfung vor deren Be-

ginn bedarf der Schriftform.

(2) Kostenpflichtiger Rücktritt:

-   Erfolgt bei Kursen, Wochenendseminaren, Tageskursen, Crash-Kursen,

Exkursionen u. ä. der Rücktritt

* später als zwei Wochen bis zu einer Woche vor Beginn, ist eine Bear-

beitungspauschale in Höhe von 20 % des Teilnahmeentgelts, jedoch

höchstens in Höhe von 25,00 € zu bezahlen oder

* später als eine Woche vor Beginn, so ist der Teilnahmepreis in voller

Höhe zu bezahlen.

-   Erfolgt bei Bildungsurlauben mit und ohne Unterbringung die Abmeldung

später als zwei Wochen vor Beginn, ist der Teilnahmepreis in voller Höhe zu

bezahlen.

-   Erfolgt bei sonstigen Seminaren mit gesonderten schriftlichen Teilnahme-

verträgen die Abmeldung später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn,

sind 10 % des Teilnahmepreises zu bezahlen, maximal 100,00 €.

(3) Für die erwähnten Fristen ist der Eingang der Rücktrittserklärung bei der

wisoak maßgebend.

(4) Für einzelne Veranstaltungen können andere Bestimmungen gelten, die

jeweils mit der Anmeldung bekannt gegeben werden.

§  5  Künd igungs rech t  se i t ens  des  Te i l nehmers/
de r  Te i l nehmer i n  be i  l au f enden  Maßnahmen

(1) Ein/e TeilnehmerIn kann seine/ihre weitere Teilnahme an einer Bildungs-

maßnahme, die sich über einen längeren Zeitraum als drei Monate er-

streckt, unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Quartalsende

kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

(2) Im Falle der Kündigung durch den/die Teilnehmer/in wird der Teilnahme-

preis bis zum Ablauf der Kündigungsfrist berechnet. Dies gilt nicht für 

Maßnahmen von kurzer Dauer wie Bildungsurlaube und Wochenendkurse.

§  6  Un te r r i ch t saus fa l l

(1) Erbringt die wisoak aus einem in ihren Risikobereich fallenden Grunde

die Bildungsmaßnahme nicht, so entfällt die Verpflichtung zur Zahlung des

Teilnahmepreises.

(2) Erbringt die wisoak aus einem in ihren Risikobereich fallenden Grunde

einen Teil der Bildungsmaßnahme nicht, so verringert sich der Teilnahme-

preis um den Betrag, der dem nicht erbrachten Teil entspricht. 

(3) Absatz 2 gilt nicht, soweit der nicht erbrachte Teil der Bildungsmaß-

nahme durch anderweitige Mehrleistungen ausgeglichen wird sowie im 

Umfang von dem/der TeilnehmerIn eingeräumten Gebührenermäßigungen.

Weiter gilt dies nicht für Ausfälle von Unterrichtsstunden infolge und nach

Abschluss einer Prüfung sowie für Unterrichtsstundenausfälle, die ohne 

die vorgenannten Ausfälle 10 % der Gesamtunterrichtsstundenzahl nicht

übersteigen.

§  7  Ha f t ung

(1) Die wisoak haftet für von ihr verursachte Schäden im Rahmen der 

gesetzlichen Regelungen.

(2) Der/die TeilnehmerIn hat Personen- und Sachschäden unverzüglich

schriftlich unter Angabe des Hergangs der wisoak zu melden.

§  8  E r l a s s  /  Gu t sche i n

(1) In Härtefällen (z.B. unverschuldetes Unglück) kann die wisoak auf 

schriftlichen Antrag entscheiden, den Teilnahmepreis entweder

-   durch Gutschein ganz oder teilweise zu erstatten oder

-   ganz oder teilweise zu erlassen. 

(2) Der Gutschein gilt für die Dauer von einem Jahr.

(3) Der Antrag ist spätestens innerhalb einer Ausschlussfrist von drei 

Monaten seit Eintritts des Härtefalls zu stellen.

§  9  Da tenschu t z  

Die Erhebung, Verarbeitung, Übermittlung oder Nutzung von Teilnehmerda-

ten ist nach den gesetzlichen Bestimmungen im Rahmen der Zweckbestim-

mung des Teilnahmevertrages unter Beachtung des Datenschutzes

zulässig. Bei Ermäßigungen für Inhaber einer KammerCard (Mitgliedsaus-

weis der Arbeitnehmerkammer Bremen) ist die wisoak berechtigt, die Daten

bezüglich der Kammerzugehörigkeit mit der Arbeitnehmerkammer Bremen

abzugleichen.
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Wirtschafts- und Sozialakademie der
Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
Geschäftsbereich Bremerhaven
- Hafenstraße 128
27576 Bremerhaven
Telefon 0471·5950
Telefax 0471·59530

Wirtschafts- und Sozialakademie der
Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
Zentrale Bremen
- Bertha-von-Suttner-Straße 17
28207 Bremen (Hastedt)
Telefon 0421·44995
Telefax 0421·4499651

Staatlich anerkannte Schule
für Logopädie
Fachschule für Altenpflege
- Dölvesstraße 8
28207 Bremen (Hastedt)
Telefon 0421·44995
Telefax 0421·4499930

Trainingszentrum
Gewerblich-technische Berufe
- Use Akschen 73
28237 Bremen (Gröpelingen)
Telefon 0421·6941370
Telefax 0421·4499651

Bildungszentrum Bremen-Nord
- Achterrut 4
28757 Bremen (Vegesack)
Telefon 0421·669031
Telefax 0421·664167

Seminarhaus der
Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer
Bremen gGmbH
- Zum Rosenteich 26
26160 Bad Zwischenahn
Telefon 04403·9240
Telefax 04403·58895
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Schiffsunfälle vor unserer Küste – was nun?
Schichtarbeit und Stressbewältigung
Das große Geschäft mit dem Sport
Ressource Wasser
Airbus A380, Hochgeschwindigkeitszüge, intelligenter Warenverkehr
Stressbewältigung – Stress erkennen, verstehen, bewältigen
Die Sache mit dem Klima
Rückenstärkung und Entspannung
Konflikte, Krisen und Kriegsschauplätze der Welt
Wirtschafts- und Finanzkrisen
Die Auswirkungen von Übersäuerung auf das Berufsleben
Hoffnung Auswanderung II
Gestärkt in den Arbeitsalltag durch Yoga
Schöne neue Arbeitswelt
Geschichte und Zukunft Bremerhavens – von 1933 bis heute und morgen
Zeitreise Mittelalter – über das soziale Leben in feudalen Zeiten
Nacken- und Rückenprobleme im Berufsalltag?
Talente und Patente – von Erfindern, Ideen und Visionen
Die Macht des Fernsehens
Kaffee, Kakao und Schokolade
Das große Geschäft mit dem Sport
Ein starker Rücken im Berufsalltag
Wem gehört der Fisch? Fischprodukten, Fischverarbeitung und Fischvorkommen
Zur Geschichte Bremerhavens: die Nachkriegszeit bis 1960
Lebensqualität Gesundheit
Gesunder Rücken
Unsere innere Sicherheit – Kriminalität und neue Umgangsformen
Atemschulung für Jeden in Beruf und Alltag
Die Macht der Worte – Wie Sprache die Wahrnehmung der Welt prägt
www – Netz ohne Gesetz? Sicherheit und Freiheit im Internet
Von der Meeresbucht zum Containerterminal
Die Wälder der Erde
Lebensraum Wattenmeer
Bremerhavener Firmengeschichte
Hoffnung Auswanderung
Stressbewältigung – Stress erkennen, verstehen, bewältigen
Nacken- und Rückenprobleme im Berufsalltag?
Airbus A380, Hochgeschwindigkeitszüge, intelligenter Warenverkehr
Bremerhaven und seine Gewässer
Das große Geschäft mit dem Sport
Natur in der Stadt – Erholungsräume für Menschen in Ballungsräumen
Kaffee, Kakao und Schokolade
Bremerhaven – Stadt der Wanderung
Politik im Web 2.0
Ressource Wasser
Zwischen Hype und Ignoranz – Wie das Internet die Gesellschaft verändert
Talente und Patente – von Erfindern, Ideen und Visionen
Hoffnung Auswanderung II
Balance halten … zwischen Arbeitswelt und Lebenswelt
Die Sache mit dem Klima
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